
enblatt.
Amts - und JntelligenzbLatt für den Bezirk.

Nw . 11- Mittwoch 11 . Februar 1852 .

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

S i m m o z l) e i m.
Gerichtsbeziris Calw.

(Gläubiger -Vorlavuug ).
Mit dem Versuche außergerichtlicher

Crlcdiguug des Schulbenwesens deS
Jakob Dürr , Bauers uud Wi .ltwers
von hier , siud die unterzeichucten Stel¬
le» obcramtsgerichtlich beauftragt und
es ist zur Schnloenliquidation Tagfahrt
auf

Freitag den 5 . Mürz d . I.
Morgens 8 Uhr

auderauuit.
Sämmtliche Gläubiger uud Bürgen

Lcö ic . Dürr werden nun aufgefordert,
hiebei ihre Ansprüche entweder in Per¬
son, oder durch gehörig Bevollmächtig¬
te , oder , wenn keine Anstände verwal¬
ten , durch schriftliche Rezesse unter Vor¬

legung der Beweismittel geltend zu
machen und sich über die Vergleichs-
Vorschläge sowie über die Veräußerung
des Massc -VcrmögenS zu erklären.

Von nicht persönlich erscheinenden
Gläubigern wird angenommen werden,
daß sie den Beschlüssen der Mehrheit
ihrer Klasse bcitrcten , nicht erscheinende
unbekannte aber bleiben bei gültlicber
Crledigung des Schulvenwcseiiö unbe¬
rücksichtigt.

,Den 2 . Feb . 1852.
K . Amtsnotariat Liebcnzcll.
Gemeiuderath Simmozhcim.

vckt. Not .Assistent
Roh in.

Calw.
(Auswanderung ) .

Nachstehende Personen sind nach Er¬

füllung der ihnen verfassungsmäßig ob¬

liegenden Verbindlichkeiten nach Nord¬
amerika anSgcwandert.

Johann Georg Gann , ledig vouUn-
tcrhaugstätt , und

Anna Maria Gottschalk , ledig von da.
Den v . Feb . 1852.

K . Obcramt.
Fromm.

Stuttgart.
(Verdingung von Straßen -Korrektions-
Arbciten auf der Straße zwischen Denn¬
jächt und Unterreichenbach , Oberamls

Calw ) .
Die Arbeiten zur Korrektion der

Straße zwischen Dennjächt und Unter-
rcichenbach , OberamtS Calw , werden

im Wege der Submission verliehen wer¬
den.

Solche sind veranschlagt bei
den Erd - und Planirungö-

arbeiten auf 443Lfl .48kr.
de» Chaussiruugs - Arbeiten

auf 2726fl .l,0kr.
den Kunstbauten auf 26t >6fl .49kr.

zus. auf 9808fl,17kr.
Von dem Kostenvoranschlage , den

Zeichnungen und den Akkordsbcdingun-
gen kann bei der Straßenbauinspcktion
Calw , und wenn der Straßenbauiu-
spektor abwesend sein sollte , beim dor¬
tigen Obcramt Einsicht genommen wer¬
den.

Diejenigen , welche zur Uebcrnahme
jener Arbeiten im Einzelnen oder im
Ganzen geneigt sind , haben die ihre
Anerbietungen enthaltenden Erklärun¬
gen genau bezeichnet, schriftlich, versic,
gelt und portofrei , sowie im Falle ei¬
nes AbstrcicheS in Prozenten ausgc-
drückt, längstens bis

Samstag den 21 . dicß
Vormittags 10 Uhr

bei unö cinzurcichen, worauf eine Stun¬

de später die urkundliche Eröffnung der
Erklärungen , welcher auch Unterneh¬
mungslustige anwohnen können , bei
uns vorgcnommen werden wird.

Die Submittenten haben für ihre
Anerbietungen bis zum Zuschläge , wel¬
cher übrigens in Bälde erfolgen wird,
zu haften.

Es werden nun tüchtige , kautions¬
fähige Unternehmer Ungeladen , sich um
obige Arbeiten zu bewerben , wobei an¬
gefügt wird , daß die Liebhaber Zeug¬
nisse über Befähigung und Vermögen
ihren Erklärungen beizulcge » haben.

Den 7 . Feb . 1852.
Ministerium des Innern,

Abrheilung für
Straßen - und Wasserbau.

Ca me rer.

R ö th  e n b a ch.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Dem Martin Rentschler wird auf
Andrrngcn der Gläubiger nachstehende
Liegenschaft im Erckutionöwege ver¬
kauft , welche besteht in:

Einem zwcistockigten Wohnhaus und
Scheuer mit eingerichteter Wcbcr-
wcrkstatt sammt Stallung und
Speicher;

Garten:
8 Vs Nth . beim Haus und
11 Rth . ober dem HauS;

Aker:

2 Vrtl . auf dem breiten Aker;
1 Vrtl . 14 Rth . daselbst;
2 Mrg . daselbst;

Wiesen:
2 >/ - Vrtl . 17 Rth . auf dcrRöthcl,

neben Georg Gall und Jakob Fr.
Fenchel;

Waldungen:
1Vs Mrg. 47 Rth. ans der Horg-

waid;
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V» Mrg . 46 Rth . allda;
2V - Mrg . 20Rth . in der Schmie¬

rer Miß;
Mrg . im Altcnhau.

Die Verkaufsverhandlung findet am
21 Fcbr.

Vormittags
auf diesigem Nathhans statt . AuS'
wattige unbekannte Käufer haben fick
mir Prädikats - und Vermögcnszeugnis-
sen auszuweiscn.

Den 5 . Feb . 1852.
Gemeindcrath.

W t.eil die ^ tad
(Nuzholz -Verkauf ) .

Samstag den 21 . Feb.
werden in unserem Gemcindewald Tann¬
wald ( auf Möttlinger Markung)

274 Stück tannene und
8 Stück forchene Sägklöze , von 14

bis 2 ! " mittlerem Durchmesser,
mit der Bemerkung verkauft , daß aus¬
wärtige Käufer an dem KaufsckiUing
>/« sogleick baar und V- vor der Ab¬
fuhr des erkauften HolzcS zu bezahlen
haben.

Daö Holz kann täglich «ungesehen
weiden und der dortige Waldschüz wird
auf Verlangen einem jeden der Liebha¬
ber die nähere Weisung geben.

Der Anfang des Verkaufs findet
am Eck desselben Waldes am gedach
ten Tag

präzis 9 Uhr
statt.

Bei übler Witterung wird auf dem
Möttlinger Rathhaus verkauft.

Den S . Feb . 1852.
Stadtpflcge.

Lutz.

Den 6 . Feb . 1852.
Schuldhciß Kübler,

T e u f r i n g c n,
Oberamts Böblingen.

Für einen jungen Menschen wird
eine Lehrstelle bei einem Schuhmacher-
meister , für ein kräftiges aber wohl
zu beaufsichtigendes Mädchen eine Un¬
terkunft in einem Dienst — ohne Lohn
für den Anfang — und für einen 9jäh-
rigen Knaben ein,Unterkommen in einer
christlichen Familie gegen ein billiges
Kostgeld gesucht.

Gemeinschaftliches Amt.

B g-reitender
(Holzvcrkanf ) .

Im Schcckcnbergwaid werden am
Donnerstag den 19 . Feb . d . I.

Morgens 10 Uhr
auf dem RathbauS

150 Stück Tannen , zu Floß - oder
Bauholz geeignet , vom 60r ab¬
wärts

verkauft . Die Bedingungen werden
beim Veikauf bekannt gemacht . Der
Waldschüz Fenchel kann cs demKaufs-
licbhabcr vorzcigcn.

Die Herren Ortsvorsteher wollen
dicß bekannt machen lassen.

Hirsau.
Ans der Gantmasse des I . E . Maß-

lok, Papierers und Lumpensammlers
dahier , werden am

Donnerstag den 26 . Febr . d . I.
von Morgens 8 Uhr an

auf hiesigem Rathhauö zum öffentlichen
Verkauf gebracht werden:

Vs an einer zwcistockigten Behau
snng an der neuen Wildbader
Straße mit Garten dabei;

2 Vrtl . 9 Rth . Baufeld;
3 Vrtl . Bau - und Mähefeld;
1 V- Vrtl . 20 Rth . Baufeld;
1 ' / - Vrtl . 30 Rth . dto . ;

so wie:
V- Vrtl . 30 Rth . Erdbirnland;

wozu die Liebhaber , auswärtige mit
Vermögens - und Prädikats -Zeugnissen
versehen , hiemit cingeladen werden.

Den 26 . Jan . 1852.
Gemeindcrath.

Schuldhciß Kcppler.

Wohnhaus noch ziemlich neu , das Ge -«
werbe geht sehr gut und es würde ein
tüchtiger Schmied mit einigem Vermö¬
gen sein gutes Auskommen hier finde » .
Lusttragende können täglich Einsicht von
der Sache nehmen und mit mir einen
Kauf abschließen . Der förmliche Ver¬
kaufstag ist auf

Dienstag den 17 . d. M.
festgesezt.

Den 5 . Feb . 1852.
Schmied Brenner.

Calw.

Für Auswan-

Außcramtliche Gegenstände-
O b e r h a u g st ä t t.

(Hans mit Schmiede stimmt Hand¬
werkszeug und Gütcrverkauf ) .

Der Unterzeichnete , welcher auszu¬
wandern entschlossen ist , beabsichtigt
sein Wohnhaus mit 2 Wohngclasftn
nnd *Schniicdc , die einzige im Orte,
sammt circa 10 Morgen Gütern auö
freier Hund , am liebsten an Eine  n
Abnehmer zu verkaufen ; die Güter sind

Die Herren Strecker , Klein und
Stock in Antwerpen befördern am 5.
und 10 März die Postschiffe Alsop
und Edwina von Antwerpen nachNew-
Uork , für welche ich Passagiere im Zwi¬
schendeck zu 57 fl. und in die 2 . Ka¬
jüte zu 67 fl. ohne Kost  ab Mainz
annehme , mit Seeproviant 18 fl. mehr.

Für das am 15 . März ubgehende
Postjchiff Metcalf find die Preise im
Zwischendeck 62 fl. ohne  und 80 fl.
mit  Kost.

Verträge werden abgeschlossen bei
dem Agenten

Ferd . Georgii.

Calw.
Ich habe eine Partie Hosenzeuge

ganz guter Qualität unter dem Fa¬
brikpreis ä 14 kr. die Elle zu verkau¬
fen ; zugleich empfehleich gutesBanm-
wolltnch ä 6 kr. , Zeuglcn ü 7 kr. ,
Futterreuge aller Art ü 6 bis 12 kr.,
neue Druckkattune ächtfärbig rr 10 und
12 kr. , schwarze Orleans in schönster
Qualität zu 24 , 28 und 36 kr., grauen
Kasfinct ä 26 kr. , sowie noch andere,
neu angekommene Maaren , insbeson¬
dere auch sehr schöne Zize in allen Far¬
ben, und bitte um geneigten Zuspruch.

C . Weismann.

Calw.
(Danksagung ) .

Mit gebührendem Danke zeige ich
den Empfang folgender Spenden für
die unterstuzungsbedürftigen Wollstrickc-
rcilehrlinge in dcn ärmsten Gemeinden

in sehr gutem Zustande , daS 2stockigte ' an : von W . E . in Calw 2 fl., OAA.



I ) . M . dort ä. fl ., Porstverw . v . Hor-
lacher daselbst 1 fl., H . Z . in H . 2fl .,
Schuldh . Kepplcr in Hirsau 30 kr. F.
G . in Calw 2 fl- , G . F . B . daselbst
2 fl. C . L. W . in Calw 1 fl. 20 kr,
vr . v . G . Frau Wiltwe dort 8 fl.
Sie sind bereits ausgetheilt.

Den 6 . Feb - 1852.
C . Fromm.

Calw.
Da ich willens bin , nach Amerika

zn gehen , so biete ich mein Hans
dem Verkauf an . Das Haus enthält
3 heizbare Wohnungen , einen schö¬
nen Keller und Stallung , hinter dem
Hause ein schöner Wurzgarten und viel
Plaz auf der Bühne , so daß man be¬
quem Oekonomie treiben kann . Kaufs¬
lustige können es täglich einsehen und
einen Kauf mit mir absä ' licßen.

Martin Schwämmle,
Bäcker in der Badgasse.

Röthenbach.
Martin Schwämmle  verkauft am

Freitag den 20 . Feb.
Nachmittags 1 Uhr

bei Beck Keppler dahier
100 Stück Langholz vom 60r ab¬

wärts,
im öffentlichen Aufstreich . Das Holz
ist im Frohnwald , es eignet sich zu
Floß - meistens aber zu Bauholz . Lieb¬
haber werden dazu Ungeladen.

gefähr 2 Morgen im Meß und 1 star¬
ken Morgen Wiesen innerhalb der Heng -
stätterstaige , biete ich zum Verkauf an.

Jak . Widmann.

Calw.
Beck Gwinner  hat bis Gcorgii

ein Logis zu vermielhen.

Calw.
Es ist mir an Zahlungsstatt eine

Partie blau gestreiften Bettbarchent in
preiswürdiger Waare zugefallen , die
ich zu dem billigen Preis von 1L,
15 , 18 und 20 kr. die Elle hiemit
anzubicten mir erlaube.

Louis Dreiß.

G W i l d b e r g . G
<A (Ball -Anzeige ) . G
G Am Samstag Abend den 1ä . G
G Feb . findet in meinem Hause O
G ein Ball statt , wozu freundlich K
<K einladet O
G Köhler,  G»
G zur Schwane . G

Calw.
Ludwig Giebenrath  im Zwinger

hat bis Georgii ein Logis zu vermie-
then.

Calw.
Mein oberes freundliches Logis mit

Stube , Stubenkammer , Küche , Oehru-
kämmerlcin und geräumigem Holzplaz
ist bis Gcorgii zu vergeben.

C , Schramm,  Färber.

Calw.
Ein Allmandstückle bei dem Hof

und ein Logis , bestehend in Stube,
Küche und Plaz zu Holz hat sogleich
zu vcrmiethen

Heinrich Rank.
Calw.

Wollene Bügel - und Bett -Teppiche
von der größten und stärksten Sorte,
das Stück zu 5 fl. ä5 fr . biete ich
hiemit zum Verkauf an.

F . Georgii.
Calw.

Meinen Aker im Rumpelgäßle , un-

Weil die Stadt.
(Säger -Knecbt -Gesuch ) .

Ein solcher, wenn er tüchtig ist und
gute Zeugnisse hat , kann sogleich in
Arbeit treten und Lohn nach Verdienst
erhalten bei

F . L . Decker
und Sohn.

Weil die Stadt.
(Wein feil) .

Vorzüglich rein gehaltener 18L6r
Wein , röthlicht und äußerst schön von
Farbe , kann billig erkauft werden bei

Kaufmann Decker.

W i l d b e r g.
Ein noch recht brauchbares Klavier

von 6 Oktaven hat um billigen Preis
zu verkaufen

Schulmeister Claö.

C a l w-
Ein freundliches Logis für einen le¬

digen Herrn oder eine kleine Familie
hat sogleich oder bis Georgii zu vcr-
miethcn

Rudolf Rauser
auf dem Markt.

Calw.
Ein gutes noch neues Kindcrwägcle

ist zu kaufen bei
Ra ich , Schlosser.

Calw.
Der Unterzeichnete bittet um geneig¬

ten Zuspruch mit Kunden -Arbeit ; bil¬
lige und gute Waare wird zugesicherl.

Christian Kemps,
Leineweber.

Calw.
Der Unterzeichnete ist gesonnen , we¬

gen Kränklichkeit seiner Frau seinen
Haustheil aus freier Hand zn verkau¬
fen . Kaufslustigc können es täglich
einsehen.

Mezgcr Gwinner d . ä.

L i e b e n z e l l.
Ich suche 12 Stück rothforchene

Stockteichel  zu kaufen , welche zu¬
gleich schön gerade gebohrt sein müs¬
sen, und sehe binnen 8 Tagen dem bil¬
ligsten Anerbieten entgegen.

Den 10 . Feb . 1852.
E . W . Liesch ing

z. ober » Bad.

Calw.
Liederkranz.

Am nächsten Samstag den 1L . Feb¬
ruar , wird für diese Gesellschaft eine
Tanzunterhaltung  im badischen
Hofe stattfinden . Anfang Abends 7
Uhr . In Betreff des Einführens von
Nichtmitgliedcrn gelten die früheren Be¬
stimmungen.

Der Ausschuß.
Calw.

Unterzeichneter ist gesonnen , sein
Haus mit neueingerichtetcr Bäckerei zu
verkaufen oder zu verpachten . Lustha¬
bende können mit mir selbst einen Ver¬
trag schließen.

Gottl . Schechinger,
Bäcker.

Hirsau.
Gestern Nachmittag sind durch einen
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Hund meine Schafe auf der Waide den Thürmerpostcn annahm , dennoch
ausei 'nandcrgejagt und noch nicht auf - war damals der Gedanke an An-
gefundcn worden , wer etwas davon tonie , welcher ich nun für immer eut-
weiß , möchte cö mir anzeigcn.

Den 10 . Feb . 1852.
Adam Lutz.

Calw.
Zn vcrmictben bis Georg « : ein heiz¬

bares Zimmer bei
Flaschner Feldweg d . ä.

Calw
Einen Rest Häringe das Stück zu

1 und 2 kr. verkauft
C . Weis mann.

C a l w.
(Dienst - Gesuch) .

Cin ordentliches Mädchen , wclches 'mcn Höhe meines Thurmeö mußte ich
in häuslichen Geschäften , sowie imNä - !einsam bleiben — Nichts und Niemand
>hen und Stricken erfahren ist , sucht konnte mir dorthin folgen , als die

sagen mußte , ein herber Tropfen in
dem olmehin bitteren Kelche meiner
Leiden , der um so tiefer in mein Herz
hinein brannte , als ich ihn vor den Au¬
gen meiner guten Mutter verbergen
mußte . Sie durfte nichts ahnen , wie
unglücklich ich mich fühlte , und daß ich
noch mehr zu beklagen und zu bewei¬
nen hatte , als die vernichtete Hoffnung
auf den lang ersehnten künftigen Lc-
bensbernf . Mit meiner Anstellung als
Thürmer mußte iw jede andere Hoff¬
nung schwinden lassen ; auf der einsa-

ncs Segelschiff mit 6 Personen durch
das ( wirtembergischc ) Dampfschiff »Wil¬
helm " vom Untergang , den es » ach
wenigen Minuten gefunden hätte , ge¬
rettet , indem ihm im entscheidenden Au¬
genblick aus lcztcrem ein Seil zugc-
worfen wurde , an welchem man eö in
den RomsnShorner Hafen schleppte.

Frucht rc. Preise
in Calw am 7 . Februar 1852.

pr . Scheffel
fl . kr. st. kr. st. kr.

Kernen
neuer

Dinkel
neuer

Haber
neuer

18 —

6 30

17 38 15

6 15

Hne Stelle . Zu erfragen bei
der Redaktion.

Crinneruug , als meine Träume und
meine ungestillte Sehnsucht.

(Fortseznng folgt ) .

Das graue HanS.

(Fortsezung ) .

Run , ich liebte sie von ganzer See - stelle für Gewerbe und Handel die nö-

4V6 . Stuttgart  den 2 . Febr.
Nachdem nunmehr in der ehemaligen
Legionskascrne durch die K . Central¬

le — ibr rosiges Gesichtchcn , so fein
und so lieblich, ihre glänzenden dunkel-
draunen Locken, ihr tiefes , schwärmen
fchcs Auge , ihr süßer Mund hatten
mir cs angcthan , und obgleich ich mir
selber nicht verhehlte , daß sie meine
Gefühle ganz und gar nickt tl,eilte und
erwiederte , liebte ick sie dcnnock und
vielleicht gerade darum mit noch hei¬
ßerer Innigkeit . Liebe ist Glück , sa¬
gen die Menschen immer — aber ick,
ick habe wahrhaftig mehr Kummer und
Sckmcrz , als Freude von meiner Liebe
gehabt . Besonders später . Nun , wir
werden noch davon sprechen.

MS ick heimkehrte zir Mutter , hoffte
ick noch . Ick hoffte darauf , eine An¬
stellung als Lehrer zu bekommen , und
mit dieser Hoffnung verschmolz , wie
gesagt , eine andere , noch süßere , die
Hoffnung , Antonie dereinst als mein
liebes Weib heimführen zu können . CS
war eine reckt lächerliche Träumerei
von mir — denn Antonie zählte kaum
Mi Zahr weniger als ich, und batte
niemals anders , als mit freundschaft-
rlichem Gefühle meiner gedacht.

Dennock , als ich mm damals die
Fage meiner .Mutier keimen lernte und

Roggen
Gerste
Bohnen
Wicken
Linsen
Crbsen

5 36 4 30
pr . Simri

st. kr.
1 52
1 33
2 —
1 20
2 20
2 40

6 6

4 6

Aufgestellt waren

fl . kr.
1 46
1 30
1 20
- 40
2 12
2 36

28 Sckffl . Ker-
thigen Cinleitnngen getroffen sind, die "-̂ / - - Schfst.
ans London angelangten Muster durck ^ f̂ " ' Emgefahn wurden ^ 0 Echfst.
Gewinnung deö erforderlichen Raumes ^ 0 Lckftt . Dinkel , 80
ausstellen zu können , wird das wohl
im LanfMder nächsten Woche erfolgen.
Sobald vs geschehen und die Ausstel¬
lung dem Publikum zugänglich ist, wer¬
den wir nickt ermangeln , Anzeige da¬
von zu macken . Seitens derK . Slaats-
regiernng geschieht , was in ihren Kräf¬
ten liegt , den Foitschritt der Gewerbe
zu fördern.

4Vt). Stuttgart  den 6. Febr.
Der furchtbare Sturm in der lezten
Nackt hat an verschiedenen Orten Scha¬
den angerichtet ; man spricht namenr -'
lick von Verheerungen ans der kron-

Sckffl . Haber . Ausgestellt blieben 18
Sckffl . Kernen , 10 Sckffl . Dinkel,

2 Sckffl . Haber.
Weitere Notizen.

Kernen. Dinkel. Haber.
Scl-sfl. ft' tr. Schfft. ft. kr. S -l.fft° ft. kr.
24 18 — 6 6 30 2 5 36
14 17 54 4 6 24 6 5 24

6 17 48 4 6 20 6 5 —

6 17 45 10 6 18 2 4 54
10 17 36 10 6 12 4 4 48
20 17 30 16 6 6 10 4 30
14 17 15 10 4 18
2 17 — 20 4 12

prinzlichen Villa . Auch sind mehrere ^ Pfund Kcrncnbrod 16 kr.
Fluge und Bache anogetreten ,o daß ^ . schwarzes Brod 14 kr. 1 Kren-
wir heute die durch lao Reniothal lom - .'^ i^M muß wägen ö ' / .Lvth . Fleisch-
mcnde Augsburger Nachtpost statt heute
früh , erst heute Nachmittag erhielten.

vvo Stuttgart  den 8 . Febr.
Der »Staatsanzeiger " theilt unter dem
gestrigen Datum folgende ihm Abends
zuvor zugegangene telegraphische Nach¬
richt mit : „ Heute Mittag wurde bei ^ .. ,^ cn«, . rkevafte'.ir: l̂ uirav rltlvrrirus.
stark buvegtem S <c Uldcr Nahe von.Druck rmd Verlag der Niviniuö'scl'tn Buch'-
Romanöhorn ein mit Steinen geladc-0 druckcrei in Calw.

tarc : 1 Pfund Ochscnfleisch 8 kr.
Rindfleisch 7 kr. , Kuhfleisch 6 kr.
Kalbfleisch 6 kr. , Hammelfleisch 5 kr.
Schweinefleisch unabgezogen 10kr ., ab¬
gezogen 0 kr.

Stadtschuldheißcnamt . Sckuldt.


	S 12 A 027_053
	S 12 A 027_054
	S 12 A 027_055
	S 12 A 027_056

